
9. Spieltag Rückrunde Saison 2004 / 2005:

Bei Klick auf einen der Bälle, gelangt man zu einem ausführlichen Bericht

TuRa Büderich I - 1.Herren 6:9

2. Herren - BV Weckhoven 6:9

BV Weckhoven II - 3. Herren 6:9

4. Herren - TTV Zons IV 3:8

BV Weckhoven - Jungen 8:1

TuRa Büderich - 1.Herren 6:9

Die 1. Herrenmannschaft des CVJM Kelzenberg spielte am Freitag in Büderich. Die
Büdericher standen schon als Absteiger fest, jedoch war Marco Wehmeier nach 7
Wochen Verletzungspause wieder genesen und verstärkte allein durch seine
Anwesenheit die Heimmannschaft ungemein. In den Doppeln verloren die Gebrüder
Brunn auch sogleich gegen Wantuch und den besagten Wehmeier in 3 Sätzen. Die
beiden anderen Doppel gingen zugunsten der Kelzenberger. In den Einzeln verlor
Torsten Brunn in 1:3 Sätzen gegen Wantuch. Thorsten Schlangen glich dies wieder aus
indem er gegen Wehmeier gewann. Im mittleren Paarkreuz verlor Niels Hörhager, doch
anschließend glich dieses mal Elmar Brunn aus. Als nächstes gewann Andreas Jöbges in
3:1 Sätzen gegen Schwarz. Ersatzspieler Frank Finken blieb vorerst erfolglos. Thorsten
Schlangen verlor eindeutig gegen Wantuch. Torsten und Elmar Brunn siegten, wobei
Torsten sich gegen Wehmeier erst im 5. Satz durchsetzte und Elmar seinen Sieg schon
in 3 Sätzen klar machte. Niels Hörhager verlor dann auch noch sein 2. Spiel gegen
Wienen. Andreas Jöbges und Frank Finken zeigten zum Schluss, dass man sich auf sie
verlassen kann, denn die Beiden gewannen souverän jeweils in 3:0 Sätzen. So endete
das Spiel, sicherlich knapper als erwartet, mit 9:6 für die Kelzenberger.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Thorsten Schlangen (1), Torsten Brunn (1), Elmar Brunn (2), Andreas Jöbges
(2), Frank Finken (1)
im Doppel: Thorsten Schlangen / Andreas Jöbges (1), Niels Hörhager / Frank Finken (1)
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BV Weckhoven II - 3.Herren 6:9

Wunder gibt es immer wieder. Das dies manchmal zutrifft, erfuhr erfreulicherweise die
3.Herrenmannschaft des CVJM Kelzenberg vor ihrem letzten Meisterschaftsspiel gegen
Weckhoven 2. Beide Mannschaften standen bis Mittwochnachmittag als Absteiger fest.
Dann kam der Anruf des Staffelleiters mit der Nachricht, dass der 1.NTTC Nordstadt
Neuss 2 wegen dreimaligen Nichtantretens disqualifiziert wurde und somit als erster
Absteiger feststeht. Damit konnte die 3.Herren mit einem Unentschieden gegen
Weckhoven 2 die Relegationsspiele gegen den Tabellenachten der anderen
2.Kreisklassegruppe erreichen. So ging man hochmotiviert, jedoch ohne die erkrankte



Nummer 1 Frank Dahmen und ohne Mannschaftsführer Peter Schiffer (Urlaub) in die
Begegnung gegen den Tabellennachbarn aus Weckhoven. Die Doppel Hans-Gerd
Schumacher / Dirk Ischen und Ralf Pöstges / Ralf van der Mirden brachten die 2:1
Führung. In den Einzeln punkteten dann nach teilweise sehr spannenden 5 Sätzen Dirk
Ischen und Ralf Pöstges je zweimal sowie Volker Bachmann, Ralf van der Mirden und
Marcel Schlösser je einmal, wobei Marcel Schlösser den Siegpunkt erzielte. Nun kommt
es am 6.4.2005 zum Entscheidungsspiel gegen Büderich in Hackenbroich.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: im Einzel: Volker Bachmann (1), Dirk Ischen (2), Ralf Pöstges (2), Ralf van
der Mirden (1), Marcel Schlösser (1)
im Doppel: Hans-Gerd Schumacher / Dirk Ischen (1), Ralf Pöstges / Ralf van der
Mirden (1)
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4.Herren - - TTV Zons IV 3:8

Auch in ihrem letzten letzten Saisonspiel gelang es der 4. Mannschaft des CVJM
Kelzenberg nicht, zu punkten. Mit 3:8 verlor die Mannschaft auf heimischen Boden
gegen Zons. Dabei war das Ergebnis deutlicher als der tatsächliche Spielverlauf. Denn
Andreas Optekamp und Markus Mennen waren nah dran, für die Kelzenberger
Einzelerfolge zu erringen. Letztlich fehlten Glück und die nötige Ruhe, um weitere
Siege einzufahren. Matthias Moesges war an diesem Abend wieder der Punktelieferant
der Kelzenberger. Er gewann beide Einzel und ließ phasenweise erkennen, welches
Potential in ihm steckt. Gemeinsam mit Frank Bäumer, der an diesem Abend wegen
einer Virusinfektion nur ein Spiel absolvierte, gewann er mühelos und spielerisch
überzeugend auch das Doppel. Toni Brüggen kämpfte als Senior der Mannschaft
hervorragend, hatte aber leider auch kein Glück. Als Fazit der Saison kann man zwar
mit einem vorletzten Tabellenplatz nicht zufrieden sein, aber die Art und Weise wie die
Mannschaft krankheitsbedingte Ausfälle von erfahrenen Spielern wegsteckte, war schon
beeindruckend. Ein besonderer Dank gilt all denen, die zu Beginn der Saison nicht
Stammspieler waren, aber auf die immer Verlaß war. Das lässt auch für die Zukunft
hoffen.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Matthias Moesges (2)
im Doppel: Matthias Moesges / Frank Bäumer (1)
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